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Leitartikel

Unsere Osterkerze 2018

Wandlung der Gesellschaft – Wandlung der Kirche, 
das ist unser Jahresthema 2018.  Unsere Osterkerze 
nimmt dieses Thema auf. Gestaltet wurde sie von 
Frau Edith Bührle und Frau Ingrid Feilen (Siehe Bild 
oben). Beiden danken wir herzlich dafür. Ein frisches 
Hellgrün ist die dominierende Farbe der Osterker-
ze. Eine grüne Linie verläuft über die ganze Kerze 
von oben nach unten. Grün ist die Farbe des Le-
bens. Jetzt im Frühjahr erwacht die Natur. Überall 
sprießt frisches Grün, Farbe des Lebens, Farbe der 
Hoffnung. Gott schenkt uns Leben und Hoffnung. 
Oben auf unserer Kerze sehen wir den Buchstaben 
Alpha. Es ist der erste Buchstabe des griechischen 
Alphabets. Ganz unten steht das Omega, der letzte 
Buchstabe des Alphabets. Gott macht den Anfang. 
Er ist das Alpha. Er ist bei uns, immer und überall. Er 
vollendet unsere Welt, unser Leben. Er ist das Ome-
ga. Am Ende wird alles gut. Unsere Welt, unser Le-
ben, sie sind bunt, vielgestaltig, so bunt und vielge-
staltig wie die kleinen bunten Mosaiksteinchen auf 

unserer Kerze. Wir sehen sie neben der grünen Linie. 
Das Grün wird begleitet von einem roten Streifen 
und einer goldenen Linie. Gold steht für Gott. Rot 
ist die Farbe der Liebe. Gott verwandelt unser Leben, 
unsere Welt, zum Guten, weil er uns liebt. Woher 
wissen wir das? Gott sendet uns seinen Sohn, Jesus 
Christus. Er zeigt uns, wer Gott ist und wie er zu 
uns steht. Jesus, am Kreuz gestorben, von den Toten 
auferweckt, er lebt, er ist mitten unter uns. Das ist 
der Mittelpunkt unseres Glaubens. Dafür steht auf 
unserer Osterkerze der Kreis in der Mitte. Da treffen 
sich alle Linien. Von dort aus geschieht Wandlung, 
neues Leben. Kinder, Jugendliche, Erwachsene, ge-
meinsam feiern wir Gottesdienst. Gemeinsam brin-
gen wir uns ein in das Leben unserer Kirche, unserer 
Gemeinde. Jeder und jede so, wie wir es können, 
bunt und vielgestaltig, viele Mosaiksteine, große 
und kleine. Gott verwandelt unser Leben, unsere 
Kirche, unsere Welt, zum Guten, weil er uns liebt.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner
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Rückblick

Eine Osterfeier für Familien

Einer der am besten besuchten Gottesdienste ist 
die Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend. Vor al-
lem Familien mit kleinen Kindern nehmen dieses 
Angebot an Weihnachten gerne an. Und an Os-
tern? Da gab es bisher nichts Vergleichbares. Das 
haben wir am Karsamstag geändert. Die Osterfei-
er für Familien aus Böfingen und Jungingen um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef in Jungingen 
war sehr gut besucht. Der Kinderchor JungSpat-
zen unter Leitung von Frau Petra Elze hat gesun-
gen. Drei junge Frauen aus der Gemeinde haben 
die Ostergeschichte vom leeren Grab szenisch 
dargestellt. Ein kleines Osterfeuer wurde in einer 

Schale vor dem Altar entzündet und gesegnet, die 
Osterkerze daran entzündet. Dann wurde das Os-
terlicht an alle weitergegeben. Gemeinsam haben 
wir das Osterlied „Christus ist erstanden“ gesun-
gen. Mit dem Vater unser und dem Segen endete 
die schlichte Feier, zu der wir auch im nächsten 
Jahr wieder einladen wollen. Sie soll im Wechsel 
in Böfingen und in Jungingen stattfinden und 
keineswegs die traditionelle Feier der Osternacht 
am frühen Ostermorgen ersetzen. Allen, die bei 
der Gestaltung der Osterfeier für Familien mitge-
holfen haben, danken wir ganz herzlich.

Pfarrer Dr. Bernhard Lackner

Jesus sagt: Ich war krank und ihr habt mich besucht. (Mt 25,36) 

Sie sind krank und wünschen einen Besuch. 

Die Seelsorgeeinheit Zum Guten Hirten / St. Josef in Böfingen und Jungingen bietet 
einen ehrenamtlichen Besuchsdienst für ältere und pflegebedürftige Menschen an. 

Bitte melden Sie sich!                                                   
Pfarrbüro:  0731 - 26400298
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Rückblick

Jahresabschluss 2017 – KGR Böfingen
In der Sitzung vom 20.03.2018 beschäftigte 
sich der Kirchengemeinderat mit dem Jah-
resabschluss 2017 und der Abrechnung der 
Baumaßnahmen aus dem Jahr 2017. Bei den 
Baumaßnahmen handelte sich um die neue 
Kirchenbeleuchtung sowie die Reinigung des 
Sichtbetons in der Kirche. Für beide Maß-
nahmen muss die Gemeinde ja eigene Mittel 
aufbringen. Insgesamt handelte es sich dabei 
um Euro 14.499,60. Diese wurden in Höhe 
von Euro 7.569,31 aus bestehenden Rückla-
gen und in Höhe von Euro 6.930,29 aus dem 
laufenden Haushalt beglichen. Im Anschluss 
daran konnte der Jahresabschluss für 2017 
festgestellt werden. Erfreulich war die Tatsa-
che, dass wir in vielen Positionen mehr Gelder 
einnehmen konnten und weniger ausgegeben 
mussten, als bei der Aufstellung des Haushalt-
planes veranschlagt wurden. Auch die Kosten 
für die Anschaffung neuer Mikrofone für die 
Kirche, sowie unseren neuen Gemeindepro-
spekt haben den Haushalt nicht übermäßig 
belastet. Auch wurden wir bei verschiedenen 
kleineren Instandsetzungsarbeiten an Kirche 
und Gemeindehaus von großen Überraschun-

gen verschont. Mit Freude konnten wir fest-
stellen, dass das Klingelbeutelopfer und das 
Kerzenopfer bei der Madonna im Gegensatz 
zu den Vorjahren wieder zugenommen haben. 
Die größten Ausgabepositionen im Haushalt 
sind die Personalkosten. Trotz tariflicher Er-
höhungen sind diese jedoch im veranschlag-
ten Rahmen geblieben. Nach Abrechnung der 
oben genannten Kosten für die Baumaßnah-
men konnte ein Überschuss in Höhe von Euro 
19.219,64 der Rücklage Einsparungen zuge-
führt werden. Trotzdem sollten wir weiterhin 
sparsam mit unseren Mitteln umgehen. Denn 
eine größere Aufgabe und damit auch Ausga-
be steht uns noch bevor: unser Kirchendach 
muss in den nächsten Jahren saniert werden, 
und hierfür benötigen wir doch einige Gel-
der. Auch die Sanierung des Parkplatzes steht 
noch aus. Ebenso ist es fraglich, ob wir in 
den nächsten Jahren weiterhin mit den der-
zeitigen Steuerzuweisungen rechnen können, 
oder ob diese nicht rückläufig werden. Daher 
ist es gut, wenn es auch Jahre gibt, in denen 
wir für die Zukunft etwas ansparen können.

Wolfgang Feilen

Hexen und Zauberer in der Kita St. Christophorus
Während der Faschingszeit gab es in der 
Kita St. Christophorus das Thema Hexen und 
Zauberer. Angelehnt wurde dies an unser 
Jahresthema „Kinderliteratur“, da wir der-
zeit das Buch „Die kleine Hexe“ von Otfried 
Preußler gelesen haben. Viele kennen das 
Buch selbst noch aus Kindertagen und ver-
knüpften daran schöne Erinnerungen. Die 
Kinder fasziniert dieses Buch nach wie vor 
sehr. So waren auch an Fasching viele Kin-
der und Erzieher als Hexen verkleidet.  Ei-
nige Fachkräfte spielten den Kindern dann 

auch ein Kasperletheater vor. Natürlich war 
auch hier das Thema Hexen und Zauberer 
allgegenwärtig. Anschließend wurde in den 
einzelnen Gruppen noch gefeiert und ge-
spielt. Dabei gab es bekannte Spiele, wie 
die Reise nach Jerusalem, aber auch Spiele, 
die an das Thema angepasst waren. Auch 
Kindermusik durfte nicht fehlen. Alles in 
allem war es ein schöner, lustiger Tag. Das 
Jahresthema Kinderliteratur wird natürlich 
weitergeführt und es werden noch viele 
tolle Aktionen dazu folgen.
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Aus dem Kirchengemeinderat St. Josef Jungingen
In seiner März-Sitzung hatte der Kirchengemein-
derat Frau Köninger vom Verwaltungszentrum zu 
Gast zum Tagesordnungspunkt Jahresrechnung 
2017. Weitgehend werden die Planansätze zum 
Teil deutlich unterschritten. Einzelne Positionen 
sind mit Reparaturen oder nicht planbaren Per-
sonalkostenpunkten gut erklärbar über Planan-
satz. Somit verbleiben Einsparungen im mittleren 
Tausenderbereich. Das positive Ergebnis sollte uns 
allerdings nicht dazu verleiten, mit den zur Verfü-
gung stehenden Mitteln großzügiger zu verfahren. 
Es steht Mitte des Jahres die Umsetzung der be-
reits geplanten Umbau- und Renovierungsmaß-
nahmen an Kirche und Gemeindehaus an. Auch 
wir spüren den derzeitigen Boom in der Bauwirt-

schaft und hoffen, dass der Baubeginn tatsäch-
lich wie geplant im Juni erfolgt. Auch bitten wir 
weiterhin um Ihre Spende für das St.Josef-Ge-
mälde. Offen sind derzeit noch überschlägig gut 
3.000 Euro (Bankverbindung IBAN DE 6305 0000 
0000 1018 82 - Verwendungszweck: St. Josef 
Jungingen - Kunstwerk Hl. Josef). Der Kirchenge-
meinderat wird sich in seiner Klausur am 4./5. Mai 
nicht mit Haushaltsfragen beschäftigen, sondern 
eine Halbzeitbilanz ziehen - wo stehen wir, was 
wollen wir und können wir leisten - ganz im Sinne 
unseres diesjährigen Jahresthemas Wandlung der 
Gesellschaft - Wandlung der Kirche. Möge uns 
Gottes guter Geist in diesen Tagen begleiten.

Anita Meyer

‚Offene Kantine‘ im Kindergarten Don Bosco
Seit einiger Zeit bieten wir einmal im Monat un-
seren Kindern ein gemeinsames Vesper an. Unsere 
Ziele für diese Aktion sind: die Kinder können selber 
aus dem Angebot wählen, was sie essen möchten. 
Sie lernen neue Lebensmittel kennen: z. B. Hafer-
flocken, Frühlingsquark, Müsli, etc. Sie erfahren, wie 
abwechslungsreich ein Frühstück sein kann. Sie es-
sen in Gemeinschaft mit den Kindern der anderen 
Gruppe. Es erstaunt uns immer wieder, mit wieviel 
Appetit die Kinder das frische Bäckerbrot, Salami, 
Käse, Müsli und anderes genießen. Sogar Kinder, 
die sonst eher wenig essen, greifen hier herzhaft 
zu. Einige probieren manchmal das für sie unbe-
kannte Obst oder Gemüse und erweitern damit ihre 

Erfahrung. Manche verweilen lange an ihrem Platz, 
genießen die Unterhaltung mit den wechselnden 
Tischnachbarn oder betrachten einfach die Szene 
wie einen Film. Im Laufe der Zeit hat sich eine Ver-
haltensroutine eingespielt: die Kinder kommen in 
die Kantine, holen einen Becher und stellen ihn an 
einen freien Platz am Tisch. Danach wird ein Teller 
genommen und darauf die leckeren Sachen vom 
Büfett gelegt, die sie essen möchten. Dabei gilt: lie-
ber weniger nehmen und öfter ans Büfett gehen 
als den Teller vollzupacken und nachher das Meiste 
wegzuwerfen. Denn schließlich lernen die Kinder 
den achtsamen Umgang mit Lebensmitteln. 

Sylvia Löw

 
Rückblick



8

Nr. 276 Mai / Juni 2018

 
Rückblick

KjG-Vollversammlung 2018

Am 15.04.2018 fand auch dieses Jahr wie-
der die KjG-Vollversammlung statt. Mit allen 
Mitgliedern der KjG-Böfingen, die sich Zeit 
nehmen konnten wurden die wichtigsten For-
malien des KjG-Jahres besprochen. Das heißt 
allerdings auf keinen Fall, dass der Spaß zu 
kurz kommen darf! Begonnen wurde wie je-
des Jahr mit einem Jahresrückblick, in wel-
chem Themen wie das Zeltlager, Aktionstage 
und der aktuelle Stand der Jugendgruppen 
besprochen wurden. Direkt danach kamen 
dann die Entlastungen und Wahlen der eh-
renamtlichen Ämter in der KjG-Böfingen. 

Die Wahlergebnisse lauten wie folgt:
Materialwart:	  
Johannes Rupp, Julius Kreiser	
Geistliche Leitung:  
Pfarrer Dr. Lackner	
Kassierer: 
Peter Hösch
Pfarrjugendleitung: 
Jonathan Witte, Tobias Urhahn
Nach den Wahlen wurden noch einige Spie-
le gespielt, es gab Snacks und Getränke und 
zum Schluss einen Ausblick auf kommende 
Projekte und Aktionen.

von links nach rechts: Peter Hösch, Julius Kreiser, Johannes Rupp
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Schöne Winterwanderung ins Allgäu

Am letzten Donnerstag im Februar machten 
sich 30 wackere Wanderer auf die Zugfahrt 
nach Fischen. Die Wanderung wurde von 
der Wandergruppe Böfingen angeboten, 
die damit stattliche 70 Wanderungen seit 
ihrem Bestehen veranstaltet hat. Zunächst 
ging es von Fischen in zwei Gruppen an 
der Iller entlang Richtung Oberstdorf mit 
Einkehr in Rubi. Gestärkt, frisch und mun-

ter war Oberstdorf das nächste Ziel. Hier 
blieb noch etwas Zeit zu einer gemütlichen 
Kaffeerunde und zum Bummeln durch die 
herrliche Innenstadt. Das Zügle brachte 
alle wohlbehalten zurück ins heimatliche 
Ulm. Fazit: Eine gelungene, gesellige Wan-
derung in frischer Bergluft mit Wiederho-
lungsfaktor.

Rudi Huber

 
Rückblick

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gesucht für unseren

KRANKENBESUCHSDIENST

Die Aufgaben umfassen:

Eine Stunden pro Woche einen Besuch bei kranken Menschen
Einmal jährlich Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen
Viermal jährlich Teilnahme an Mitarbeiterbesprechungen

Bei Interesse melden Sie sich beim Pfarrbüro, bitte!

0731 - 26400298, 
pfarramt-zgh@drs.de
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Fronleichnam 2018 in Böfingen

Am 31.05.2018 feiern wir Fronleichnam. Turnus-
gemäß findet der Festgottesdienst im Gelände der 
KiTa St. Christophorus im Brandenburgweg statt. 

Der Fronleichnamsgottesdienst beginnt um 09.00 
Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst ziehen wir in 
Prozession in unsere Kirche Zum Guten Hirten, wo 
dann der feierliche Abschluss stattfindet. Eine Statio 
werden wir auf dem Kirchplatz der evangelischen 
Schwestergemeinde halten. Ein herzliches Danke-
schön an die Auferstehungsgemeinde für die öku-
menische Gastfreundschaft. Nach dem feierlichen 
Abschluss in der Kirche sind wir dann alle zu einem 
Weißwurstfrühschoppen in das Gemeindehaus ein-
geladen. Allen Helferinnen und Helfern sei schon 
mal vorab für ihre Unterstützung herzlich gedankt.

Wolfgang Feilen

Einladung zum Fronleichnamsfest in Jungingen

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehm 
warmen Temperaturen wird auch dieses Jahr un-
ser Fronleichnamsfest stattfinden. Den Festgot-
tesdienst feiern wir in der reich geschmückten 
Kirche, vor einem phantasievollen Blumenteppich. 

Auch die Choreographie beim Mittagessen folgt 
bewährten Rezepten. Am Nachmittag übernimmt 
dann die Blasmusik des Musikvereins Jungingen 
die Regie, begleitet von Spielstraße, Kletterbaum, 
Würstlesbude und dem Getränkesortiment der 
Pflugbrauerei.  An alle die Lust verspüren, an ir-
gendeiner Stelle in fröhlicher Gemeinschaft mit-
zuhelfen, bitten wir sich zu melden. Es gibt für je-
den etwas Passendes als Helfer, von stundenweiser 
Mitarbeit, über Auf-/Abbau bis zu Kuchenspende 
oder in der Organisation. Bitte nehmen Sie dies als 
persönliche Ansprache. Vielen Dank und herzliche 
Einladung.
Kontaktadresse: Andreas Faig Tel: 6026878, 
ac.faig@gmx.de

 
Vorausschau



11

Nr. 276 Mai / Juni 2018Nr. 276 Mai / Juni 2018

 
Vorausschau

Gemeindeausflug Böfingen am 23. Juni 2018 
Warum in die Ferne schweifen?

Für unseren diesjährigen Gemeindeausflug 
öffnet das Fort Oberer Kuhberg im Westen 
Ulms seine Tore. Bei der spannenden Führung, 
die auch für Kinder geeignet ist, erkunden wir 
unter der sachkundigen Leitung von Jürgen 
Oberkirsch die zwischen 1848 - 1857 erbaute 
Wehranlage, die Teil der Bundesfestung Ulm 
ist. Wegen der unterirdischen Gänge sind Ta-
schenlampen mitzubringen. Nach der Füh-
rung wandern wir ins Butzental und lassen 
uns dort im Wirtshaus das verdiente Mittag-
essen schmecken. Die Kinder können dann 

noch auf dem großen Spielplatz toben. Nach 
einer Dankandacht in Harthausen bringen uns 
Bus und Straßenbahn wieder nach Böfingen 
zurück. Auf Wunsch kann auf dem Rückweg 
ein Stopp an einer Eisdiele in Söflingen einge-
legt werden. Treffpunkt ist um 09.45 Uhr an 
der Bushaltestelle Egertweg. Wir nehmen die 
Linie 4. Kosten: Führung: Erwachsene 4 Euro, 
Kinder frei. Fahrtkosten: ca. 2,00 Euro, Kinder 
unter 6 Jahren frei. Kosten für Verpflegung. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung, wir wandern insgesamt ca. 1 
Stunde. Die einzelnen Ziele können auch mit 
dem PKW angefahren werden. Anmeldung ist 
ab sofort im Pfarrbüro möglich. Bitte bei der 
Anmeldung angeben, ob eine Fahrkarte für 
das Ulmer Stadtgebiet vorhanden ist. Anmel-
deschluss ist der 15. Juni 2018. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf zahlreiche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Nina Leinmüller, Katrin 
Voss-Lubert und Daniela Kiefer

Anzeige
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Sommerfest in der Kita St. Christophorus

Am 06.07.2018 findet in der Kita St. Christopho-
rus das diesjährige Sommerfest statt. Bereits im 
gesamten Kitajahr haben wir uns mit dem The-
ma Kinderliteratur beschäftigt. Neben diversen 
Büchereibesuchen haben wir viele verschiedene 
Kinderbücher gelesen und Angebote dazu durch-
geführt. Auch einen Bibel-, sowie eine Märchen-

stunde gab es immer einmal wöchentlich. Zum 
Abschluss dieses Jahresthemas werden die Kin-
der am Sommerfest ein Theaterstück vorführen. 
Diese ist angelehnt an das Buch „Die kleine Hexe“ 
des Kinderbuchautors Otfried Preußler. Ganz ak-
tuell kam dieser Film auch im Kino und im Zuge 
eines Ausfluges haben die Kinder diesen ge-
meinsam mit den Erzieherinnen ansehen dürfen. 
Nun stehen für das Sommerfest die Proben an 
und wir hoffen auf ein gutes Gelingen und viele 
helfende Eltern um den Auf- und Abbau bewäl-
tigen zu können.  Neben dem Theaterstück wird 
es eine Tombola geben und auch versch. Statio-
nen für Kinder und Eltern, passend zu unserem 
Jahresthema.  Auch für das leibliche Wohl wird 
gesorgt sein. Wir freuen uns auf das Fest und 
hoffentlich gutes Wetter! 

 
Vorausschau
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Vorsorge – kein Thema für später!

Wer spricht schon gerne über Krankheit und 
Sterben? Vorsorge (Patientenverfügung, Vor-sor-
gevollmacht und Betreuungsverfügung) betrifft 
jeden, ganz gleich in welchem Alter. Daher gilt 
es, sich mit dieser Thematik auseinanderzuset-
zen. LebensFaden hilft, Menschen rechtzeitig 
an das Thema Vorsorge heranzuführen, damit 
sie für den Notfall vorbereitet sind. Das Infor-
mationsangebot richtet sich an Menschen aller 
Konfessionen ab 18 Jahren, die sich mit dem 
Thema Patientenvorsorge (insbesondere der 
christlichen Patientenvorsorge) persönlich be-
schäftigen sowie an Personen, die sich für ihnen 
nahestehende Menschen informieren möchten. 
Unsere Beratungsgespräche und Vorträge durch 
unsere geschulten ehrenamtlichen Berater/-in-
nen ermöglichen es Ihnen

•	 persönliche Wertvorstellungen zu reflektieren 
•	 eigene Vorsorge zu entwickeln 

•	 Begleitung und Orientierungshilfe zu erhal-
		 ten
•	 Ihre Meinung auch dann zu vertreten, wenn 
		 Sie Ihren Willen nicht mehr äußern können 
•	 Ihre Angehörigen bei schweren Entscheidun-
		 gen zu entlasten 
•	 Sicherheit gewinnen beim Umgang mit Pa-
		 tientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
		 Betreuungsverfügung 
•	 zu klären welche Fachleute (bspw. Hausarzt, 
		 Notar) Sie hinzuziehen möchten 

Wir berücksichtigen theologisch-ethische As-
pekte eines christlichen Umgangs mit dem Ende 
des irdischen Lebens und erläutern die wichtigs-
ten juristischen Gesichtspunkte. Die Gespräche, 
die Sie mit uns führen, sind vertraulich und kos-
tenlos. Termine nach Vereinbarung, bzw. in Ehin-
gen immer am letzten Dienstag im Monat. 

Terminvereinbarung unter:
Caritas Region Ulm-Alb-Donau, Koordinatorin 
Carmen Diller, Telefon: 0731 2063-32 / Dienst-
handy: 0171 53 62 50 6 (mit AB), 
diller.c@caritas-ulm-alb-donau.de
www.caritas-ulm.de
www.lebensfaden.org

 
Vorausschau
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Ökumene

Miteinander Ökumene leben
Regelmäßig finden statt:

Ökumenischer Bibelkreis: 
Montags um 16.00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Friedensgebet: 
Jeweils montags um 18.30 Uhr, im Wechsel in den verschiedenen Kirchengemeinden

07.05.18 Heilig-Kreuz-Kapelle, Neu-Ulm-Pfuhl, Platzgasse
14.05.18 Auferstehungskirche, Ulm-Böfingen, Haslacher Weg

28.05.18 Zum Guten Hirten, Ulm, Haslacher Weg 30

04.06.18 Erlöserkirche, Erbach, Jahnstraße
11.06.18 Erlöserkirche, NU-Offenhausen, Schwabenstraße

18.06.18 Baha`i Religion, Ulm, Neue Straße 102
25.06.18 Maria, Peter und Paul, Ulm-Mähringen, Holzgasse 6

02.07.18 St. Leonhardkapelle, Ulm-Söflingen, Am Friedhof
09.07.18 St. Martin, Ulm-Wiblingen, Klosterhof

Weitere Termine: 
Bitte zur gegebenen Zeit neuen Aushang beachten!!!

Mittagstisch für Senioren: 
Immer montags bis freitags um 12.00 Uhr im ev. Gemeindehaus

Ökumenische Telefonseelsorge Ulm / Neu-Ulm: 
Bei Tag und Nacht  erreichbar unter Telefon: 0800-1110111 oder 0800-1110222

Katholische Kirche Guter Hirte, Haslacher Weg 30 89075 Ulm Evangelische Auferstehungskirche, Haslacher Weg 70
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Aus der Seelsorgeeinheit

Nr. 276 Mai / Juni 2018

im März
Chiara Di Costa, auswärts	

im April
Laura Schlanser, Böfingen
Fabiano Cervone, auswärts

Verstorben sind aus unseren Gemeinden:

im März
Irene Elisabeth Feldwieser, Böfingen
Ingrid Marie Rehle, Jungingen
Karl Bünnagel, Böfingen	

im April
Rudolf Capliuk, Böfingen 

In der Hoffnung auf die Auferstehung 
empfehlen wir Menschen in 

Gottes bergende Liebe

In der Taufe feiern wir das JA Gottes 
zu uns Menschen und die Aufnahme 

in unsere Gemeinde

*) aus Gründen des Datenschutzes werden die 
   Adressen nicht vollständig veröffentlicht.

…	 dass die Kita Don Bosco ihr Sommerfest am 23. Juni von 14 - 17 Uhr und der Kindergarten St. 
	 Christophorus am 06. Juli feiert?

...	 dass am 30. Juni der Helferausflug von Böfingen stattfindet? Einladung folgt.

...	 dass am Samstag den 07. Juli um 18.30 Uhr in der St. Josef-Kirche in Junigingen ein außerordent-
	 licher Missio-Gottesdienst stattfindet?  Living voices werden den Gottesdienst musikalisch ge-
	 stalten – im Anschluss dann Campanile-Fest auf dem Kirchplatz.

...	 dass der Gottesdienst für Ehejubilare in diesem Jahr am Samstag den 09. Juli um 18.30 Uhr in St. 
	 Josef Jungingen stattfindet? Einladungen folgen.

...	 dass am Samstag, den 14. Juli „Fahrzeugsegnung“ um 17.00 Uhr für Familien im Rahmen der 
	 Kinderkirche stattfindet?




